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Angedacht 

Freut euch darüber, dass eure Namen im Himmel verzeich-
net sind.  

Lukas 10, 20 

Liebe Gemeinde, 

gleich die ersten beiden Worte des Spruchs für den Monat Februar 
verbreiten eine gute Stimmung. Wir dürfen uns freuen. In den 
Psalmen wird besungen, dass Gott Freude und Wonne für die Beter 

ist. Ihm dienen sie mit Freude.  

Und worüber dürfen wir uns im Februar besonders freuen? Dass 
unsere Namen im Himmel verzeichnet sind. Das sagt Jesus. Wir 
sind ihm bekannt und wir sind Gott bekannt. 

Wenn ein anderer meinen Namen kennt, dann setzt das eine Be-
ziehung voraus und oft auch eine Vertrautheit. Mit einem bestimm-
ten Namen verbinden wir meist auch einen bestimmten Menschen. 

Eltern überlegen lange, welchen Namen sie ihrem Kind geben wer-
den. Er soll gut klingen, nicht zu oft vorkommen, eine schöne Be-
deutung haben und am Ende auch dem Kind gefallen.  

Nun sind unsere Namen im Himmel verzeichnet. Für mich bedeutet 
das: Gott kennt uns, mit all unseren Besonderheiten, mit unseren 
Gaben und all den Dingen, die uns nicht so liegen, denn er hat uns 
erschaffen. In wenigen Worten beschreibt der Vers, wie nahe uns 

Gott ist und wie vertraut wir ihm sind. Diese Nähe gibt uns Halt in 
unserem Leben. Gott kommt uns nah und ist für uns da.  

Das tröstet mich. Denn selbst wenn alles über mir zusammen-
bricht, wenn alles grau ist, wenn ich das Gefühl habe, alles ist ge-
gen mich, wenn ich denke, ich muss so sein wie andere, dann hilft 

mir, wenn ich weiß: Gott kennt mich. Er kann mich beim Namen 

rufen. Und das tut er, egal, ob ich unsicher bin oder Kummer habe 
oder jubeln könnte. Immer ist er an meiner Seite und flüstert mir 
meinen Namen ins Ohr und sagt mir damit: Ich bin für dich da.  

Bei allem, was wir im Leben tun, geht es letztlich nicht um abre-
chenbare Erfolge, sondern darum, dass wir als Personen mit allem, 
was uns ausmacht, gekannt sind.  

Gott kennt uns und nimmt uns in seiner großen Liebe an, so, wie 

wir sind – heute, morgen und für immer. 

Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher wünsche ich Ihnen 
ganz viel Freude und Gottes Segen im neuen Jahr! 

Ihre Pfarrerin Christiane Rau  



 

Neues aus der Kirchgemeindevertretung 

Vom Kirchenvorstand zur Kirchgemeindevertretung  

Der Langebrücker Kirchenvorstand wurde am 1. Advent in sein Amt einge-

führt. Auf seiner ersten Sitzung am 7.12.2020 wurden Beate Schütz zur 
Vorsitzenden (auf eigenen Wunsch befristet auf ein halbes Jahr) und  
Andreas Götz zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt.  

Seit dem 2.1.2021 bildet 

Langebrück nun zusam-
men mit den Kirchgemein-

den Klotzsche, Medingen-
Großdittmannsdorf, Otten-
dorf-Okrilla, Weixdorf und 
Wilschdorf-Rähnitz das 

Kirchspiel Dresdner 
Heidebogen. 

Damit war die Amtszeit des Kirchenvorstands Langebrück bereits beendet, 
vermutlich die kürzeste Amtszeit, die es je in Langebrück gab: Nach  

34 Tagen, ebenfalls am 2.1., wurde aus dem Kirchenvorstand die Kirchge-
meindevertretung Langebrück. Aus ihrem Kreis wurden Rüdiger Reitz und 

Beate Schütz in den Kirchenvorstand des Kirchspiels gewählt. 

Gottesdienst zum Start des Kirchspiels 

Am 10. Januar feierten wir in der Christuskirche Klotzsche den ersten Kirch-

spielgottesdienst. Die Mitglieder aller sechs Gemeinden waren herzlich ein-
geladen, den Gottesdienst in Klotzsche oder live übers Internet mitzufeiern. 
Herr Superintendent Nollau hielt die Predigt zum Text aus dem 12. Kapitel 
des Römerbriefs. Dort schreibt Paulus: „Denn wie wir an einem Leib viele 

Glieder haben, aber nicht alle Glieder dieselbe Aufgabe haben, so sind wir, 
die vielen, ein Leib in Christus, aber untereinander ist einer des andern 
Glied.“ Passender hätte der Text zum Beginn des neuen Kirchspiels nicht 

sein können.  

Neben Herrn Nollau gestalteten die drei Pfarrer unseres Kirchspiels,  

Christiane Rau, Sebastian Schade und Klaus Urban, sowie Kirchvorsteher 
aus allen Gemeinden den Gottesdienst mit. Frau Rau führte den neuen Kir-
chenvorstand des Kirchspiels ein.  

Kirchenvorstand des Kirchspiels 

Am 14.1. fand die erste Sitzung des Kirchspiel-Kirchenvorstands online 
statt. Zentraler Tagesordnungspunkt, neben einer ausführlichen Vorstel-
lungsrunde, war die Vorsitzenden-Wahl. Zur Vorsitzenden wurde Gudrun 
Riedel gewählt, stellvertretende Vorsitzende ist Pfarrerin Christiane Rau. 

Der Vorsitz wurde auf ein Jahr befristet, da der Kirchenvorstand derzeit die 

Aufgabenbelastung für die Vorsitzenden noch nicht abschätzen kann.  



 

Neben den Langebrückern Beate Schütz und Rüdiger Reitz sind die Mitglie-

der des Kirchspiel-Kirchenvorstands Elisabeth Reichel und Gudrun Riedel 
(Klotzsche), Oliver Mäser und Sandro Ruhland (Medingen-Großdittmanns-
dorf), Inge-Irene Gnaudschun und Claudia Reichelt (Ottendorf-Okrilla), 
Torsten Kühne und Alexander Manzke (Weixdorf) sowie Ingo Kuntzsch und 
Jan Pratzka (Wilschdorf-Rähnitz), ebenso alle Pfarrer und Pfarrerinnen.  

Bildschirmfoto während der konstituierenden Kirchenvorstandssitzung  

Internetseite und Gemeindeblatt des Kirchspiels  

Öffentlichkeitsarbeiter und -arbeiterinnen aus den sechs Gemeinden hatten 
sich 2020 getroffen, um über eine Internetseite und ein Gemeindeblatt für 

das Kirchspiel zu beraten. Zum Start im Januar wurde eine gemeinsame 

Sonderausgabe an alle Kirchgemeindemitglieder verteilt. In ihr stellen die 
Gemeinden sich und ihre Angebote vor. Auch eine Internetseite wurde er-
stellt, die in nächster Zeit weiter ausgebaut wird: www.kirchspiel-dresdner-
heidebogen.de. Wie ein gemeinsames Gemeindeblatt entstehen kann, wird 
in den nächsten Monaten beraten. Unser Langebrücker Gemeindeblatt und 

unsere Internetseite www.kirche-langebrueck.de bleiben zunächst auf jeden 
Fall erhalten.  

Unsere Langebrücker Wünsche an das Kirchspiel 

Als Langebrücker Kirchgemeinde wünschen wir uns, dass die sechs Kirch-

spielgemeinden durch viele gemeinsame Aktionen zusammenwachsen und 

wir Vielfalt und Beteiligung erleben. Manches lässt sich gemeinsam besser 
angehen als in jeder einzelnen Gemeinde. Das wollen wir auch nutzen. Vor 
Ort in Langebrück bewahren wir ein lebendiges Gemeindeleben.  

http://www.kirchspiel-dresdner-heidebogen.de/
http://www.kirchspiel-dresdner-heidebogen.de/
http://www.kirche-langebrueck.de/


 

Heiligabend zu Corona-Zeiten 

… und es war ein Leuchten … 

Während einige 

Menschen einen 
Nachmittagsspazier-
gang zum leuchten-
den Baum am Feld 
hinter dem Lindenhof 
unternahmen, er-

klangen Lieder zur 

Weihnachtsgeschich-
te. Und es war wirk-
lich so, dass vom 
dunklen Feld Licht 
ausging: Steffen 

Schütze bewahrte 
überraschenderweise 

in seinem Häuschen das Friedenslicht aus Bethlehem auf (siehe auch 
www.friedenslicht.de) und übergab es an mich. Ich brachte es am ersten 
Weihnachtsfeiertag in unsere Kirche an die Krippe. Dank dem Stadtfeuer-

wehrverband und allen Helfern auf der langen Strecke für die wunderbare 
Austeilung des Lichtes bis zu uns nach Langebrück! 

Hartwig Reichel 

Offene Kirche und online-Vespern zu Heiligabend 

Die Christvespern in der Kirche wa-
ren abgesagt, aber die Kirche war 

offen. Viele Menschen sind gekom-
men, um die Krippe zu sehen oder 
der Weihnachtsgeschichte zu lau-
schen. Gebete konnten aufgeschrie-

ben und 
an der 
Krippe 

abgelegt, 
Kerzen 
angezün-
det wer-
den. Im-
mer wie-
der ein-

mal wur-
de in der Zeit der offenen Kirche die Stille 
durch schöne Weihnachtsmusik unterbrochen, 
gespielt auf der Harfe, mit Geige und Klavier 
oder auf der Orgel.  

http://www.friedenslicht.de/


 

Christvespern aus Langebrück konnten von zu Hause aus mitgefeiert wer-
den. Die Vesper „Fürchtet euch nicht“ wurde von einer kleinen Gruppe von 
Gemeindemitgliedern vorbereitet und gestaltet. Sie war per YouTube-Kanal 
an Heiligabend und am 1. Weihnachtstag im Internet eingestellt. Auch auf 

das jedes Jahr lang erwartete Krippenspiel der Jungen Gemeinden musste 
nicht verzichtet werden. Die Jugendlichen hatten – verantwortungsbewusst 
unter Coronaregeln – ihr Krippenspiel aufgezeichnet. Zusammen mit einer 
Ansprache von Frau Pfarrerin Rau und schöner Musik war die Krippenspiel-
vesper bis zum 6. Januar im Internet zu sehen. Beide Vespern wurden sehr 

gut „besucht“, was man an den hohen Anklickzahlen sehen konnte.   

Die Kinder der Christenlehre haben mit viel Freude das Krippenspiel „Der 

kleine Hirte“ gelernt und eingeübt. Leider konnte es nicht öffentlich aufge-
führt werden. Es wurde aufgenommen und als DVD an die Eltern verteilt. 

Herzlichen Dank an alle, die die Aktivitäten zu Heiligabend vorbereitet und 

an ihnen mitgewirkt haben! 
Hanna Zieschang



 

Veranstaltungen im Februar / März 

Weltgebetstag 2021 

„Worauf bauen wir?“ heißt der Titel des Weltge-

betstags 2021. Er wurde dieses Mal von Frauen des 
pazifischen Inselstaats Vanuatu vorbereitet. 

Felsenfester Grund für alles Handeln sollten Jesu 
Worte sein. Im Mittelpunkt steht der Bibeltext aus 
Matthäus 7, 24-27. Denn nur das Haus, das auf 
festem Grund stehe, würden Stürme nicht einreißen, 

heißt es dort. Dabei gilt es, Hören und Handeln in 
Einklang zu bringen: „Wo wir Gottes Wort hören und 
danach handeln, wird das Reich Gottes Wirklichkeit“, 
sagen die Frauen in ihrem Gottesdienst.  

Die Vorbereitungsabende können nicht wie gewohnt stattfinden. 
Deshalb wird der Gottesdienst in einer kleinen Gruppe vorbereitet. 

Der Weltgebetstags-Gottesdienst soll am Sonntag, 7. März um 17 Uhr, 
stattfinden, ob in der Langebrücker oder Weixdorfer Kirche oder 
vielleicht auch in digitaler Form, hängt von den zukünftigen Corona-
Regelungen ab. Bitte informieren Sie sich auf www.kirche-langebrueck.de.  

Petra Westphalen 
 

 
„In Bewegung - in Begegnung“ - Bibel-
woche vom 8.-12.3. 

Auch in diesem Jahr werden wir uns gemein-

sam in unserem Kirchspiel eine Woche lang 
mit einem Buch der Bibel befassen, dieses Mal 
mit Texten aus dem Lukasevangelium. Die 

Abende finden jeweils um 19.30 Uhr statt. 

Montag, 8.3.: „Hüpfen und hoffen“  

(Lukas 1, 39-56), im Pfarrhaus Medingen mit Pfarrerin Rau 

Dienstag, 9.3.: „Rufen und berufen“ (Lukas 5, 1-11), in der Kirche  

Großdittmannsdorf mit Superintendent i.R. Hesse 

Mittwoch, 10.3.: „Geben und vergeben“ (Lukas 7, 36-50), im Pastor-
Roller-Haus in Weixdorf mit Pfarrer Urban 

Donnerstag, 11.3.: „Hören und handeln“ (Lukas 10, 38-42), im  

Pfarrhaus in Langebrück mit Prädikantin Zieschang 

Freitag, 12.3.: „Heilen und danken“ (Lukas 7, 11-19) im Gemeindehaus 
in Klotzsche mit Herrn Wildenhain 

Sie sind herzlich eingeladen, auch die anderen Gemeindeorte kennenzuler-
nen! 

©
 G

E
P
 

http://www.kirche-langebrueck.de/


 

Februar 2021 

Freut euch darüber, dass eure Namen im Himmel verzeichnet sind! 

Lukas 10, 20 

 
 

Sonntag, 7.2. 
Sexagesimae 

 9.30 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst in 
Weixdorf, mit Prädikantin Hanna Zieschang 

Kollekte für Gesamtkirchliche Aufgaben der  
VELKD 

Sonntag, 14.2. 
Estomihi 

 9.30 Uhr: Gottesdienst, gestaltet von der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft,  

Predigt: Siegfried Schneider 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 21.2. 
Invokavit 

 9.30 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst in  
Grünberg, mit Pfarrer i.R. Frieder Hecker  

Kollekte für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 28.2. 
Reminiszere 

 9.00 Uhr: Gottesdienst  

Kollekte für besondere Seelsorgedienste (Kran-

kenhaus- und Klinik-, Gehörlosen-, Schwerhöri-
gen-, Justizvollzugs- und Polizeiseelsorge) 

Derzeit werden wir nach den Gottesdiensten keine Bücher und fair gehan-

delten Produkte verkaufen.  

Sprechen Sie uns aber an oder schreiben Sie uns eine E-Mail. Dann infor-
mieren wir gerne, womit wir Sie im Rahmen dessen, was unter Coronabe-
dingungen erlaubt ist, möglicherweise doch versorgen können.  
Sie erreichen uns unter weltladen@kirche-langebrueck.de. 

Aktuelle Informationen 

Ob alle hier angegebenen Gottesdienste tatsächlich stattfinden kön-
nen, wissen wir zur Zeit des Redaktionsschlusses nicht. Bitte informie-
ren Sie sich immer in den Schaukästen und im Internet über mögliche, 
auch kurzfristige Änderungen oder rufen Sie im Pfarramt an. 

mailto:weltladen@kirche-langebrueck.de


 

März 2021 

Jesus antwortete: Ich sage euch: Wenn diese schweigen werden, so wer-
den die Steine schreien. 

Lukas 19, 40 

Freitag, 5.3.  10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim  

Sonntag, 7.3. 

Okuli 

 17.00 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst zum Welt-

gebetstag in Langebrück oder Weixdorf 

Kollekte für die Weltgebetstagsarbeit 

Bibelwoche vom 8.3. – 12.3., jeweils um 19.30 Uhr 

Montag, 8.3.  

Dienstag, 9.3. 

Mittwoch, 10.3. 

Donnerstag, 11.3. 

Freitag, 12.3. 

in Medingen, mit Pfarrerin Christiane Rau 

in Großdittmannsdorf, mit Sup. i.R. Hesse  

in Weixdorf, mit Pfarrer Klaus Urban 

in Langebrück, mit Prädikantin Hanna Zieschang 

in Klotzsche, mit Herrn Andreas Wildenhain 

Sonntag, 14.3. 
Lätare 

 9.30 Uhr: Gottesdienst, gestaltet von der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft,  
Predigt: Beate Rösch 

Kollekte für den Lutherischen Weltbund 

Sonntag, 21.3. 

Judika 
 

10.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Taufge-

dächtnis 

Kollekte für Kongress- und Kirchentagsarbeit in 

Sachsen – Erwachsenenbildung - Tagungsarbeit 

Sonntag, 28.3. 

Palmarum 

 9.00 Uhr: Gottesdienst 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

nächste  
Gottesdienste 
im April 

1.4. 
 

2.4. 

20.00 Uhr: Gottesdienst zum Gründonnerstag 
mit Tischabendmahl 

14.00 Uhr: Andacht zur Sterbestunde 

Zurzeit findet kein Kindergottesdienst statt. Bitte schauen Sie auf die In-
ternetseite www.kirche-langebrueck.de, dort informieren wir, wann er wie-

der angeboten wird. 

Für die Kinder liegen jedoch in der Kirche Beschäftigungsangebote bereit. 

http://www.kirche-langebrueck.de/


 

Februar 2021 im Kirchspiel 

Sonntag, 7.2. 
Sexagesimae 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Weixdorf 

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst in Medingen 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Ottendorf-Okrilla 

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Live-Übertragung in der 
Christuskirche Klotzsche 

Sonntag, 14.2. 

Estomihi 

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst in Großditt-

mannsdorf 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Ottendorf-Okrilla 

10.00 Uhr: Gottesdienst in der Christuskirche Klotzsche 

Sonntag, 21.2. 

Invokavit 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Grünberg 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Medingen 

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst in Ottendorf-
Okrilla 

10.00 Uhr: Gottesdienst in der Christuskirche Klotzsche 

10.00 Uhr: Gottesdienst in Rähnitz 

Sonntag, 28.2. 

Reminiszere 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Ottendorf-Okrilla 

10.00 Uhr: Familiengottesdienst in Rähnitz 

10.00 Uhr: Gottesdienst in der Christuskirche Klotzsche 

10.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis in 
Weixdorf 

17.00 Uhr: Gottesdienst in Großdittmannsdorf 

 

Weitere Gottesdienste können Sie mitfeiern 

im Radio: sonntags um 10.00 Uhr auf MDR Kultur 
 sonntags um 10.05 Uhr im Deutschlandfunk 

im Fernsehen: sonntags 9.30 Uhr Gottesdienst im ZDF, 
https://www.zdf.fernsehgottesdienst.de/  

https://www.zdf.fernsehgottesdienst.de/


 

März 2021 im Kirchspiel 

Sonntag, 7.3. 
Okuli 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Ottendorf-Okrilla 

10.00 Uhr: Familiengottesdienst in der Christuskirche in 
Klotzsche 

10.00 Uhr: Gottesdienst in Rähnitz 

Freitag, 12.3. 20.00 Uhr: Feierabendgottesdienst in Rähnitz, 
Lobpreis mit geistlichem Impuls 

Sonntag, 14.3. 
Lätare 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Weixdorf 

9.30 Uhr: Jubelkonfirmation in Großdittmannsdorf 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Ottendorf-Okrilla 

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Live-Übertragung in der 

Christuskirche Klotzsche 

Sonntag, 21.3. 
Judika 

9.00 Uhr: Gottesdienst in Grünberg 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Medingen 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Ottendorf-Okrilla 

10.00 Uhr: Gottesdienst in der Christuskirche Klotzsche 

Sonntag, 28.3. 

Palmarum 

9.30 Uhr: Jubelkonfirmation in Großdittmannsdorf  

9.30 Uhr: Gottesdienst in Ottendorf-Okrilla 

10.00 Uhr: Gottesdienst in der Christuskirche Klotzsche 

10.30 Uhr: Familiengottesdienst in Weixdorf 

 
Die Kirchen in den einzelnen Kirchgemeinden sind unter den folgen-
den Adressen zu finden:  

Christuskirche Klotzsche: Boltenhagener Platz 3, 01109 Dresden 

Alte Kirche Klotzsche: Altklotzsche 63a, 01109 Dresden 

Kirche Medingen: Hauptstraße, 01458 Medingen 
Kirche Großdittmannsdorf: Hauptstraße, 01471 Großdittmannsdorf 

Ottendorf-Okrilla: Kirchstraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla 

Kirche Weixdorf: Königsbrücker Landstraße 375, 01109 Dresden 
Kirche Grünberg: Lausaer Straße, 01458 Ottendorf-Okrilla OT Grünberg 

Christophoruskirche Wilschdorf: Kirchstraße 10, 01109 Dresden 

Kirche Rähnitz: Ludwig-Kossuth-Straße 20, 01109 Dresden 



 

Familiengottesdienst am Nikolaustag 

Zum Nikolaustag besuchte uns ein fast ganz ech-
ter Nikolaus (vielen Dank, Hartwig Reichel)! So, 
wie sein Vorbild, das vor 700 Jahren in Myra in 

der heutigen Türkei lebte, verteilte Nikolaus das, 
was Menschen gut brauchen können, und das war 
an jenem Sonntag während der Corona-Pandemie 
eine große Portion Mut. 

Auffällig an seinem prachtvollen Bischofsgewand 
ist der Hirtenstab. Daher fragten wir uns, ob denn 
der Stab eines einfachen Hirten zu diesem wichti-

gen Amt des Bischofs passt. Aber sogar Gott sel-
ber hat sich mit einem Hirten verglichen, der gut 
auf seine Schafe aufpasst. Selbst in der Corona-
Isolation lässt er uns nie allein. Außerdem hat 
Gott nicht nur seinen Bischof Nikolaus aufgefor-
dert, sich um andere Menschen zu kümmern. Wir 

dürfen es ihm gleichtun, und vielleicht gelingt es 
auch uns, große Portionen Mut zu verteilen. 

Cornelia Wulf 
 

BasisBibel: neue Bibelübersetzung vollständig  

Erzählungen, erlebte Geschichte, Gebete und Gedichte: Die Bibel ist ein 

wunderbares Buch, das seit Jahrhunderten Menschen beeindruckt und be-
gleitet. Als die Texte entstanden, waren sie für alle verständlich. Martin 
Luther hat mit seiner Übersetzung in die deutsche Sprache Bahnbrechen-
des geleistet und die Bibel für die Menschen um ihn herum verständlich 
gemacht. Vielen von uns evangelischen Christen ist die Luther-Bibel lieb 
und vertraut. 

Sprachen ändern sich. Und so sind heute einige von 
Luthers Wendungen und Wörtern nicht mehr in 
unserem Sprachgebrauch enthalten und dadurch 
sprachlich unverständlich. Das schmälert weder 
Luthers Leistung noch die der vielen Menschen, die 
seine Bibel immer wieder (leicht) überarbeiteten.  

Am 21.1.2021 ist die Basisbibel erschienen – eine 

komplette neue Übersetzung des Alten und Neuen 
Testaments mit kurzen prägnanten Sätzen, in zeit-
gemäßem Deutsch mit uns heute vertrauten Wor-

ten, kurz: gut zu lesen oder vorzulesen.  

Wer mehr zum Thema Bibelübersetzungen wissen möchte: Die Deutsche 
Bibelgesellschaft bietet im Internet interessante Informationen und einen 
Übersetzungsvergleich: https://www.die-bibel.de/bibeln/wissen-zur-bibel/ 

Rüdiger Reitz

https://www.die-bibel.de/bibeln/wissen-zur-bibel/


 

Gemeindekreise 

Derzeit werden alle Veranstaltungen und Treffen der Gemeinde-
kreise ausgesetzt, deshalb können wir leider keine konkreten Termine 
angeben. Wir hoffen, dass sich das bald wieder ändern wird. Wir werden 

auf der Website und im Schaukasten an der Kirche die aktuellen Informa-
tionen weitergeben. 

Wenn Sie zu einzelnen Gemeidekreisen Fragen haben, wenden Sie sich 
bitte an die genannten Ansprechpersonen. 

Kirchenmusik 

Posaunenchor Hartwig Reichel, Tel.: 70175 

Kurrende Johann Weinberger  
johann.weinberger@evlks.de 

Chor 

Gesprächskreise 

Bibelcafé „Ruhepol“ Montag, 1.3., um 14.30 Uhr im Pfarrhaus,  
Pfarrerin Rau 

Offene Bibelstunde  Mittwoch, 24.2. und 24.3., um 19.30 Uhr 
im Pfarrhaus, Peter Botzler, Tel.: 70404 

Frauengesprächskreis Kathrin Labens, Tel.: 71587 

Frauenfrühstück Ilona Olligs, Tel.: 81367 

In unserer Kirchgemeinde treffen sich fünf Hauskreise regelmäßig, um 
gemeinsam über Gottes Wort nachzudenken. Die Ausrichtungen der Krei-

se und ihre Ansprechpartner finden Sie auf unserer Internetseite unter  
http://www.kirche-langebrück.de/angebote/gespraechskreise/ 

Jugend und Kinder 

Junge Gemeinde Paul Jakob, j_paul@posteo.de 

Teenkreis der LKG Tabea Junghans,  
tabea.junghans@t-online.de 

Konfirmanden Pfarrerin Rau 

Kinderkreis Freitag, den 26.3., um 16.00–17.00 Uhr 
Mirjam Jähnchen 

Christenlehre Mirjam Jähnchen 

Kindergottesdienst-Team  Anke Wünsche, Tel. 81286 
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Freud und Leid 

In unsere Fürbitten schließen wir ein: 

 
 

 
 

Jesus spricht: Wer sein Leben erhalten will, der wird’s verlieren; wer aber 
sein Leben verliert um meinetwillen, der wird’s finden.  

Matthäus 16, 25 

 

Wir sind für Sie da 

Pfarramt:  

Almuth Höhnel, Kirchstraße 46, 01465 Langebrück 
Tel.: 035201 / 70876, Fax: 81671, E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de  

Öffnungszeiten Langebrück: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerstag, 10-12 Uhr 

Verwaltung des Kirchspiels in Klotzsche, Tel.: 0351 / 880 5173: 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 10-12 Uhr, Dienstag: 15-18 Uhr 

Frau Pfarrerin Rau ist zu erreichen 

 telefonisch unter 035201 / 70876 
 per E-Mail unter christiane.rau@evlks.de 

Kirchgemeindevertretung: kgv@kirche-langebrueck.de 

Vorsitzende: Beate Schütz, Tel. 035201 / 71132 

Gemeindepädagogin: Mirjam Jähnchen, Tel. 035201 / 70594,  
mirjam.jaehnchen@evlks.de 
 

 
Telefonseelsorge:  

24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle 

unter den Nummern 0800 / 111 0 111 ,  
0800 / 111 0 222 oder 116 123 

Bei allen Problemen, in allen Krisen kann ein 
Gespräch helfen, die Gedanken zu sortieren, neue Wege zu erkennen oder 
sich die Sorgen einfach mal von der Seele zu reden. Dafür ist die Telefon-

Seelsorge® da. Einfach anrufen genügt. Sie und wir bleiben dabei anonym. 

Diese Angaben finden Sie ausschließlich in der gedruckten Ausgabe des 
Gemeindeblatts. 
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Seite für Kinder 

Bilderrätsel:  

Der Lösungssatz sagt, was man anderen Menschen für das neue Jahr wün-

schen kann. Das Komma  ,  in dem Bilderrätsel besagt, dass an dieser 

Stelle der Buchstabe gestrichen werden muss.  

 

aus: „Der Lösung auf der Spur“, S. 53, © Christliche Verlagsgesellschaft Dillenburg 

 
 

(Regionale) Kinderbibeltage 

Leider können die geplanten Kinderbibeltage im Februar nicht stattfinden. 
Es wird noch entschieden, ob es einen neuen Termin geben wird.  

  



 

Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 

 

 

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

 
Dietrich Bonhoeffer, 1944 

gemalt von Anna-Melina 


